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Vom 31. Mai  bis 3. Juni findet im Bundestag die Veranstaltung 
„Jugend und Parlament“ statt. 315 Jugendliche aus dem 
gesamten Bundesgebiet, die von Mitgliedern des Bundestages 
nominiert wurden, werden in einem Planspiel das 
parlamentarische Verfahren nachstellen. Die Teilnehmer 
übernehmen für vier Tage die Rollen von Abgeordneten und 
werden vier Gesetzesinitiativen simulieren. Für die 
Brandenburger SPD-Abgeordneten durfte in diesem Jahr der 
Lausitzer Ulrich Freese (SPD) erstmals einen Kandidaten 
nominieren: Der junge Spremberger Felix Matthies (19), derzeit 
Student in Potsdam, wird für vier Tage die spannende Arbeit des 
Parlaments im Hohen Haus erleben. 
 
Zur Debatte stehen Entwürfe zur „Einführung einer regelmäßigen 
Überprüfung der Fahrerlaubnis bei älteren 
Verkehrsteilnehmern“, zur „Regelung des Ausbaus von 
Windkraftanlagen an Land“, zur „Mandatierung eines 
Bundeswehreinsatzes in der Republik Sahelien“ sowie „zur 
Verbesserung der Transparenz und Kontrolle persönlicher Daten 
in digitalen Medien“. Die Jugendlichen im Alter von 16 bis 20 
Jahren lernen dabei die Arbeit der Abgeordneten kennen – in 
Landesgruppen, Fraktionen, Arbeitsgruppen und Ausschüssen.  
 
Bei der abschließenden Debatte im Plenarsaal werden 48 Redner 
aus allen Spielfraktionen ans Pult treten und versuchen, 
Mehrheiten für ihre politischen Anliegen zu gewinnen.  
Im Anschluss an die Simulation diskutieren die Teilnehmer mit 
den Vorsitzenden der Bundestagsfraktionen, wie realitätsgetreu 
Jugend und Parlament die parlamentarische Arbeit abbildet. 
 
Den Jugendlichen wird dabei eine besondere Ehre zuteil, dürfen 
sie doch auf den Stühlen im Plenarsaal unter der 
Reichstagskuppel Platz nehmen. Ein Ort, zu dem sonst nur der 
Bundestagspräsidenten, die gewählten Abgeordneten und die 
Saaldiener sowie geladene Ehrengäste Zutritt haben. Der 
zweithöchste Mann im Staate, Bundestagspräsident Norbert 
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Lammert wird die Schüler persönlich im Plenarsaal begrüßen 
und begleiten. 
Natürlich wird auch Ulrich Freese den jungen Mann in seinem 
Büro im Abgeordnetenhaus begrüßen und ihm während der vier 
Tage mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
„Ich freue mich, dass wir mit Felix Matthies und seiner 
Teilnahme am Plenarplanspiel beweisen, dass es bei uns in 
Cottbus und Spree-Neiße sehr wohl politisch sehr interessierte 
junge Menschen gibt. Heutige Stadtverordnete und politisch 
Aktive wie der Cottbuser Denis Kettlitz (SPD) infizierten sich in 
jungen Jahren mit dem Politikvirus durch dieses Plenarspiel, bei 
Denis ist das jetzt 16 Jahre her. Wer weiß also, wo wir 2030 dann 
unseren jetzigen Teilnehmer Felix in der echten Politik 
wiederfinden…“, so Ulrich Freese. 
 
Auf der Homepage www.uli-freese.de und bei 
Facebook.com/UliFreese wird Felix Matthies über die Teilnahme 
am Plenarspiel berichten. 
 
Die wichtigsten Termine im Reichstagsgebäude: 

 Samstag, 31. Mai, 18 Uhr: Begrüßung der Teilnehmer 
durch Abg. Bernhard Schulte-Drüggelte, Mitglied der 
Inneren Kommission des Ältestenrates. (Plenarsaal) 

 Sonntag, 1. Juni und Montag, 2. Juni: Fraktions- und 
Ausschusssitzungen in auch sonst dafür genutzten 
Räumen. 

 Montag, 2. Juni, 9 Uhr: Erste Plenarsitzung unter der 
Leitung von Bundestags-Vizepräsident Johannes 
Singhammer. (Plenarsaal) 

 Dienstag, 3. Juni, 9 Uhr: Zweite Plenarsitzung unter der 
Leitung der Bundestags-Vizepräsidenten Johannes 
Singhammer,  Edelgard Bulmahn, Claudia Roth, Peter 
Hintze, Ulla Schmidt und Petra Pau. (Plenarsaal) 

 Dienstag, 3. Juni, 12.30 Uhr: Diskussion mit den 
Vorsitzenden der Bundestagsfraktion Thomas Oppermann 
und Dr. Anton Hofreiter sowie den stellvertretenden 
Vorsitzenden Nadine Schön und Dr. Dietmar Bartsch. Es 
moderiert Rainald Becker vom ARD-Hauptstadtstudio. 
(Plenarsaal) 

 Dienstag, 3. Juni, 14 Uhr: Schlusswort des Bundestags-
Präsidenten Norbert Lammert. (Plenarsaal) 
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